
Ernst, du hast das Wort.
(Sodann erklingt die Stimme von Emst Busch mit dem Lied an Emst Thälmann, 

dessen Refrain lautet: „Für den Kameraden Thälmann hoch die Faust!“ — Große Be­
wegung im Saal, lang anhaltender, starker Beifall. Konrad Wolf tritt noch einmal ans 
Rednerpult und sagt:) Liebe Genossen Delegierte! Im Sinne dieser kämpfenden Kunst, 
im Sinne der tiefen Verbundenheit mit der Partei Emst Thälmanns entstand ein Gruß­
schreiben an euch, die Delegierten des X. Parteitages. Dieses Grußschreiben trägt die 
Lnterschriften der Präsidenten aller Künstlerverbände und der Akademie der Künste 
der Deutschen Demokratischen Republik. Ich erlaube mir, dieses Grußschreiben und 
die Tonaufzeichnung mit Emst Busch unserem Genossen Erich Honecker zu überrei­
chen. (Unter dem anhaltenden, starken Beifall der Anwesenden überreicht Genosse 
Konrad Wolf dem Genossen Honecker die Tonaufzeichnung und das Grußschreiben.)

Tagungsi.eiter Werner Krolikowski: Liebe Genossinnen und Genossen! Wir treten 
nun in eine Pause ein. Unser Parteitag setzt seine Beratungen um 18.30 Uhr mit der 
Abendsitzung fort.

(Pause.)

Abendsitzung. Beginn: 18.30 Uhr

(Die Delegierten begrüßen die den Saal betretenden Mitglieder des Präsidiums mit 
herzlichem Beifall. Sprechchöre, Hochrufe.)

Tagungsleiter Erich Mielke: Liebe Genossinnen und Genossen! Die Abendsitzung 
unseres X. Parteitages zur Entgegennahme weiterer Begrüßungsansprachen ausländi­
scher Delegationen ist eröffnet. Das Wort hat das Mitglied des Ständigen Politischen 
Komitees des Zentralkomitees der FRELIMO-Partei Mozambiques, Genosse Mariano 
Matsinhe. (Die Delegierten und Gäste erheben sich von den Plätzen. Lang anhaltender 
Beifall.)

Mariano Matsinhe, Mitglied des Ständigen Politischen Komitees des Zentralkomi­
tees der FRELIMO-Partei Mozambiques: Werter Genosse Erich Honecker, Generalse­
kretär des Zentralkomitees der SED! Liebe Genossen! Im Namen des Zentralkomitees 
der FRELIMO-Partei, der mocambiquischen Kommunisten und des ganzen werktäti­
gen Volkes der Volksrepublik Mozambique übermitteln wir der Sozialistischen Ein­
heitspartei Deutschlands aus Anlaß Ihres X. Parteitages herzliche und brüderliche 
Grüße. (Starker Beifall.) Wir überbringen die brüderliche und kommunistische Umar-
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